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Herren Kreisliga A Ost

SCH.V. Durlangen : TSV Alfdorf 
Samstag, 02.12.2023, 19:00 Uhr

Maier tütet den Sieg für den TSV Alfdorf ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Alfdorf im
Spiel der Herren Kreisliga A Ost bei SCH.V. Durlangen fest. Die Gäste profitierten in ihrem 8.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass SCH.V. Durlangen mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Petzold und Maier, die in
ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Winter / Hinderberger
beim 11:8, 9:11, 11:5, 11:7 gegen Greiner / Holz doch überlegen. Es dauerte eine Weile, bis Baur /
Winter ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Nagel / Petzold quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das folgende Doppel zwischen Bauder /
Abele und Maier / Fritz endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Michael Winter beim 2:3
gegen Simon Petzold. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Anton
Baur und Manuel Nagel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ohne Satzgewinn für Jochen
Hinderberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Maier. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hubert Winter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Jürgen Greiner verlor. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Bauder letztlich an der Hand, um Simon Fritz zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
wenig später Simon Abele bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rudi Holz ab dem Start. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Michael Winter konnte im Spiel gegen Manuel Nagel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Nagel nun
bei 9 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Anton Baur hatte wenig später gegen Simon
Petzold wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Baur damit auf 5,
während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auf verlorenem Posten
stand Jochen Hinderberger in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jürgen Greiner, kämpfte
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:10 (Hinderberger)
und 5:7 (Greiner). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Hubert Winter
versäumte es im Anschluss mit einem 9:11, 11:5, 11:13, 9:11 gegen Stefan Maier, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Winter bei 3,
während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der 9:4-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für SCH.V. Durlangen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Böbingen am 09.12.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TSV
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Alfdorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSB Schwäbisch
Gmünd II am 03.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SCH.V. Durlangen

Doppel: Winter / Hinderberger 1:0, Baur / Winter 0:1, Bauder / Abele 0:1 
Einzel: M. Winter 1:1, A. Baur 0:2, J. Hinderberger 1:1, H. Winter 0:2, S. Bauder 1:0, S. Abele 0:1 

 TSV Alfdorf
Doppel: Nagel / Petzold 1:0, Greiner / Holz 0:1, Maier / Fritz 1:0 
Einzel: M. Nagel 1:1, S. Petzold 2:0, J. Greiner 1:1, S. Maier 2:0, R. Holz 1:0, S. Fritz 0:1


